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C09 Chan / China / Linguistik 

Interaktionspartner: deutsche Studierende 

Erhebungszeitpunkt: SS 08 

 

Chan, eine Studentin aus Hongkong, studiert seit einiger Zeit an einer deutschen Universität. Im 

Allgemeinen kommt sie gut zurecht, aber wenn es darum geht, mit anderen Studenten in 

Gruppen zu arbeiten, fühlt sie sich oft benachteiligt. So kommt es zum Beispiel vor, dass Chan 

mit anderen Studenten zusammen ein Referat halten soll. Wenn sich die Gruppe dann zum 

ersten Mal trifft, um die Arbeit zu strukturieren und zu verteilen, verhalten sich die deutschen 

Studenten aus Chans Sicht sehr dominant. Jeder sagt sofort, welchen Teil der Arbeit er am 

liebsten übernehmen möchte und innerhalb kürzester Zeit ist der Plan fertig. Da Chan sich bei 

der Verteilung der Arbeit eher passiv verhält, bleibt für sie häufig nur der Teil übrig, den sonst 

niemand übernehmen möchte. 

 

1. Welche chinesischen Verhaltensmuster tragen dazu bei, dass Chan in Arbeitsgruppen 

nicht dazu kommt, ihre Meinung zu äußern? 

2. Wie ist das Gruppenverhalten der deutschen Studierenden zu verstehen? 

 


